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Geleitwort 
 

Mergers and Acquisitions (M&A) sind ein verbreitetes, wenngleich stark mit 

konjunkturellen Zyklen und Managementmoden zusammenhängendes Phänomen. Der in 

unterschiedlicher Form erfolgende Zusammenschluss von Unternehmen bringt eine 

Reihe von Schwierigkeiten mit sich, die alle Ebenen und Bereiche der beteiligten 

Unternehmen berühren. Daher ist es wenig verwunderlich, dass der – empirisch stets 

schwierig zu messende und in der Literatur unterschiedlich konzeptualisierte – Erfolg 

von M&A häufig ausbleibt. 

 

Eine wesentliche Einflussgröße für gelingende M&A sind Faktoren jenseits ‚harter„ 

struktureller und strategischer Aspekte, im Besonderen das Personal. Derzeit liegen 

kaum Studien vor, welche die bei M&A entstehenden Probleme und die Bedeutung von 

Personal als wesentlichem Erfolgsfaktor für das Gelingen von M&A ‚großzahlig-

quantitativ„ beleuchten. Es dominieren fallstudienartig gehaltene Schilderungen, welche 

anhand intensiv ausgeleuchteter Einzelfälle u.a. die Wichtigkeit von Fragen der 

Organisationskultur und des Personals aufzeigen. 

 

Umso begrüßenswerter ist die in diesem Buch dokumentierte Untersuchung von Frau 

Dr. Kaltenbacher. Sie unternimmt es verdienstvollerweise, unter Bezugnahme auf die 

einschlägige Diskussion, mit einem explizierten theoretischen Rahmen – dem 

Competence-Based bzw. Resource Based View – und durch eine großzahlige 

empirischen Untersuchung dieses Themengebiet näher zu beleuchten. Die Autorin geht 

der Frage nach, welchen Unterschied HRM-Maßnahmen in der Integrationsphase von 

Mergers & Acquisitions hinsichtlich des Unternehmenserfolgs machen. Damit stellt Frau 

Dr. Kaltenbacher nicht nur einen Erkenntnisgewinn bereit und bringt so die einschlägige 

Fachdiskussion weiter. Sie hat, ihrem Hintergrund aus der Betriebswirtschafts- und 

Managementlehre sowie der Juristerei durchaus angemessen, darüber hinaus die 

betriebliche Praxis im Auge und das Ziel, mögliche Wettbewerbsvorteile für 

Unternehmen durch ein erfolgreiches Management der Integrationsphase zu 

identifizieren. 
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Das vorliegende Buch behandelt damit auf der Basis theoretisch gut fundierter 

Annahmen und eines methodisch sauberen Vorgehen ein zeitgemäßes und wichtiges 

Thema. Ich wünsche ihm daher eine weite Verbreitung. 

 

Wien, im April 2011  o.Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Mayrhofer 

 Wirtschaftsuniversität Wien 
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Vorwort 
 

Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit dem Human Resource Management in der 

Integrationsphase von Mergers & Acquisitions. Ziel der Arbeit ist es Erkenntnisse zu 

gewinnen, welche Human Resource Management Maßnahmen erfolgreiche 

Unternehmen im Vergleich zu wenig erfolgreichen Unternehmen in der 

Integrationsphase von Mergers & Acquisitions setzen. Dies wurde mittels einer breit 

angelegten quantitativen Studie von Unternehmen in Deutschland und Österreich, 

welche Teil des internationalen Forschungsprojekts „Cranet“ ist, untersucht. Darüber 

hinaus wurde zur Erarbeitung des Themas mithilfe der Theorie des Resource-based 

View ein eigener Analyse- und Denkrahmen entwickelt 

 

Die Arbeit entstand im Rahmen meiner Promotion an der Wirtschaftsuniversität Wien. 

Ich möchte meinem Betreuer, Herrn o. Univ.Prof. Dr. Wolfgang Mayrhofer, für seine 

ausgezeichnete, professionelle Betreuung, das angenehme Arbeitsklima und die 

gestellten Herausforderungen danken. Durch ihn wurde es darüber hinaus möglich, diese 

Arbeit als Teil des Cranet-Projektes durchzuführen und auf das Wissen und die 

Ressourcen dieses internationalen Forschungsnetzwerkes zurückzugreifen. Herrn 

ao. Univ. Prof. Dr. Jürgen Mühlbacher gebührt Dank für die Übernahme der Zweit-

beurteilung.  

 

Des Weiteren bin ich all meinen Freunden für ihre Unterstützung, in welcher Form auch 

immer, dankbar. Meinem Bruder, Mag. Christoph Kaltenbacher, LL.M., möchte ich für 

seinen Beistand, die kritischen Gespräche, das Korrekturlesen und vieles mehr danken. 

Herrn Mag. Robert Wallner, meinem Lebenspartner, gebührt großer Dank für den 

starken Rückhalt den er mir bot und seine Unterstützung in mehrerlei Hinsicht. Meinen 

Großeltern, Herta und Otto Binder, möchte ich für ihren Beistand und ihre Anteilnahme 

danken. Der größte Dank gebührt allerdings meinen Eltern, Eveline und KommR 

Mag. Josef Kaltenbacher, für ihren fortwährenden Beistand während meiner gesamten 

Studienzeit, ihren Glauben an den Erfolg dieses Dissertationsvorhabens und ihre 

großzügige Unterstützung. Meinen Eltern und Großeltern ist dieses Buch gewidmet.  

 

Wien, im April 2011 Mag. Dr. Sandra Kaltenbacher, LL.B. 
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1. Einleitung 

„„Don‟t go down the cellar,„ Chris Donahue‟s suicide note warned 

his family. That‟s where the thirty-eight-year-old economist hanged 

himself, four days after he lost his $63,000-a-year job at Heublein, 

Inc., following a takeover by R.J. Reynolds Industries. … ‚Tell 

someone at RJR that I loved their generosity and compassion,„ his 

note continues. ‚They owe me more. . . . I know you will think I failed, 

and maybe I did. . . . I didn‟t have the strength to endure the pain that 

was coming„ “ (Buono & Bowditch, 1989, 1f) 

 

Genau mit solch einem Zitat sollte ein wissenschaftliches Buch zum Human Resource 

Management bei Mergers & Acquisitions nicht beginnen. Es handelt sich bei Chris 

Donahue, welcher nach der Übernahme seiner Firma gekündigt wurde und sich im 

Keller seines Hauses erhängte, um einen Einzelfall. Es wurde nicht erhoben, ob er an 

einer psychischen Erkrankung litt, Einfluss durch Medikamente bestand oder sonstige 

Faktoren zu seinem Selbstmord beigetragen haben. Dennoch stößt die Schilderung 

dieses Einzelfalles bei den meisten Menschen Überlegungen an, was Mergers & 

Acquisitions für die Mitarbeiter bedeuten und wie diese darauf reagieren, womit man 

schon sehr nahe beim Thema der vorliegenden Arbeit ist.  

 

Eine Entwarnung kann an alle Führungskräfte, welche sich in einer Fusion oder 

Akquisition befinden oder solch eine planen, gegeben werden. Die übliche Reaktion der 

Mitarbeiter auf Mergers & Acquisitions ist nicht Selbstmord. Dennoch verändert sich 

die Situation im Unternehmen spätestens mit Bekanntgabe der Unternehmens-

zusammenführung. Die Mitarbeiter fürchten die bevorstehenden Veränderungen und 

nicht zuletzt um ihren Arbeitsplatz. Diese Furcht ist berechtigt, da in den meisten Fällen 

Personalbestandsveränderungen vorgenommen werden (Hoyningen-Huene, 2004, 189). 

Besonders gravierend ist jedoch der häufig einsetzende Leistungsabfall der Mitarbeiter, 

auch „Merger Syndrome“ genannt (Mirvis & Marks, 1992, 114). In den meisten 

Unternehmen lassen sich nach Bekanntgabe einer Fusion oder Akquisition eine deutliche 

Verschlechterung der Produktivität, Servicequalität, Arbeitsmoral und Fluktuation 

feststellen (Buono et al., 1989, 231; Cartwright & Cooper, 1992, 26f; Mirvis et al., 1992, 

113f; Papathanassis, 2004, 35; Schweiger & Lippert, 2005b, 40). 
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Das komplexe Phänomen der Mergers & Acquisitions hat bereits das Interesse von 

vielen Forschern der unterschiedlichsten Managementdisziplinen geweckt. Dominiert 

wird das Forschungsgebiet dennoch seit längerem von der finanziellen Sichtweise 

(Cartwright & Schoenberg, 2006, 1). Auch der Fokus des Managements liegt bei M&A 

meist eher auf den Finanzen oder der Buchhaltung und weniger auf personellen 

Faktoren. Betrachtet man die Ergebnisse von Studien zum Erfolg bei Unternehmens-

zusammenführungen, lässt sich feststellen, dass bei den meisten Untersuchungen rund 

50 bis 70 Prozent der M&A als Fehlschläge qualifiziert werden (Becker, 2005, 75; 

Buono et al., 1989, 7; Cartwright et al., 1992, 22; Hinne, 2008, 88f; Hubbard, 2001, 12; 

Lehnus & Wetterkamp, 2002, 32; Mirvis et al., 1992, vii). 

 

In den letzten Jahren wurde die Wichtigkeit des Human Resource Managements bei der 

Integration von Mergers & Acquisitions für den Erfolg häufig betont, es gibt jedoch nur 

wenige Studien, welche sich mit diesem Zusammenhang empirisch oder theoretisch 

detailliert beschäftigen (Weber & Tarba, 2010, 203). Viele Studien dieses 

Forschungsgebiets geben zwar Empfehlungen für das Management der personellen 

Ressourcen bei M&A, basieren jedoch lediglich auf der Analyse einzelner Fälle (Antila, 

2006, 1000). Laut Weber und Tarba (2010, 203) besteht ein Mangel an Studien in 

diesem Bereich.  

 

Die vorliegende Arbeit verfolgt das Ziel, Erkenntnisse zum Human Resource 

Management in der Integrationsphase von Mergers & Acquisitions zu gewinnen. Es soll 

untersucht werden, wie mittels gezieltem Human Resource Management in der 

Integrationsphase von Mergers & Acquisitions erfolgreich Wettbewerbsvorteile erzielt 

werden können. Dafür werden Maßnahmen des Human Resource Managements in der 

Integrationsphase von M&A und deren Auswirkungen auf den Erfolg der Unternehmen 

analysiert.  

 

Die Fragestellung, welche im Rahmen der vorliegenden Arbeit verfolgt wird ist, welche 

Human Resource Management Maßnahmen erfolgreiche Unternehmen im Vergleich zu 

wenig erfolgreichen Unternehmen in der Integrationsphase von Mergers & Acquisitions 

setzen. Mit „Mergers & Acquisitions" im Sinne der gegenständlichen Arbeit werden 

Fusionen und Akquisitionen bezeichnet, der Begriff wird somit im engeren Sinn 
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verstanden. Human Resource Management meint vor allem die Maßnahmen im Umgang 

mit dem Personal und der Führung und Organisation des Personals von 

privatwirtschaftlichen Unternehmen, aber auch den allgemeinen Stellenwert der 

Personalarbeit.  

 

Zur Erarbeitung des Themas wird, abgesehen von der Aufarbeitung des bisherigen 

Forschungsstandes, mithilfe der Theorie des Resource-based View ein eigener Denk- 

und Analyserahmen entwickelt. Hierfür wird insbesondere der Competence-based View, 

als Weiterentwicklung im Theoriegebäude des Resource-based View, herangezogen. 

Darüber hinaus wird eine breit angelegte quantitative Studie in Deutschland und 

Österreich durchgeführt. Diese ist Teil des internationalen Forschungsprojekts Cranfield 

Network on Comparative Human Resource Management (kurz „Cranet“, siehe 

www.cranet.org). Der Forschungsverband umfasst zirka 40 Universitäten und Business  

Schools in Europa, Nordamerika und Teilen Asiens. Es werden Fragebögen für die 

Erhebung verwendet.  

 

Die Arbeit teilt sich in einen theoretischen und einen empirischen Teil. Im Rahmen des 

theoretischen Teils werden zuerst, in Kapitel 2, der aktuelle Stand der Wissenschaft und 

die behandelte Problemstellung umrissen. Das Kapitel beginnt mit einer Erörterung des 

Phänomens Mergers & Acquisitions, in der die Grundlagen dieses Forschungsbereichs, 

die Phasen und die Erfolgs- und Misserfolgsraten von Mergers & Acquisitions 

beschrieben werden. Darauf folgt die Beschreibung des Forschungsbereichs Human 

Resource Management, wobei dessen Grundlagen, Forschungstradition und 

Zusammenhang mit der Leistung der Organisation dargestellt werden. Den Kern des 

zweiten Kapitels bildet die Diskussion des Human Resource Managements in der 

Integrationsphase von Mergers & Acquisitions. Es werden insbesondere die 

Auswirkungen von Mergers & Acquisitions auf die Human Resources, die 

Besonderheiten der Integrationsphase, die Erfolgswirkung von Integrationsmaßnahmen 

und die Ausgestaltung und Erfolgswirkung von Human Resource Management in der 

Integrationsphase von M&A erörtert.  

 

In Kapitel 3 wird ein konzeptioneller Rahmen für die vorliegende Arbeit entwickelt, 

wobei zu diesem Zweck zuerst die Grundlagen des ressourcenbasierten Ansatzes 


